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Sie möchten eine Veranstaltung durchführen?

Das Thema „Digitalisierung“ ist in aller Munde. Doch was steckt dahinter? 
Und was bedeutet das für jede/n Einzelne/n? Welche Vorteile, Folgen und 
Schattenseiten bringt die Digitalisierung mit sich? Mit welchen Herausforde-
rungen wird man konfrontiert und wie geht man mit diesen um? 

Mit dieser Veranstaltungreihe laden wir Sie dazu ein, sich mit der Digitali-
sierung auseinanderzusetzen. Die Angebote wurden bei einer Klausur der 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen des Kärntner Bildungswerks 
erarbeitet und geben einen Einblick in dieses breite Themenfeld. Die Link-
sammlung auf der letzten Seite dieser Broschüre dient als Anregung, sich mit 
der Digitalisierung zu befassen.

Wir haben für Sie vorab mit den Referent/innen die Konditionen abgeklärt 
und das Honorar vereinbart. Den Veranstaltungstermin und -ort vereinbaren 
Sie selbst mit den jeweiligen Referent/innen. Die Kontaktdaten sowie wei-
tere Informationen erhalten Sie im Kärntner Bildungswerk unter der Telefon-
nummer 0463/536-57622 oder per Email an office@kbw.co.at. 

Zur Raumausstattung

Bitte beachten Sie, dass für die Durchführung einiger Veranstaltungen ein 
Raum mit WLAN oder PC-Arbeitsplätzen mit Internetzugang, ggf. mit Laut-
sprechern, Beamer und eventuell ein Flipchart zur Verfügung stehen sollten.

Förderung für Mitgliedsvereine

Mitgliedsvereine erhalten für die Durchführung dieser Veranstaltungen ei-
nen erhöhten Zuschuss: 100,-- Euro pro Vortrag, bei Workshops 15,-- Euro pro 
Stunde
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Digitalisierung, Industrie 4.0

Was verbirgt sich hinter den Schlagwörtern?

Was bedeutet Digitalisierung und Industrie 4.0 für jeden einzelnen von uns? 
Überholt uns die Technik und wissen wir, worauf wir achten müssen?
Sie könnten der allgemeinen Ungewissheit mit übertriebener Dramatik und 
Skepsis begegnen, Sie könnten sich aber auch informieren, Ihre Fragen stel-
len und vielleicht sogar die eine oder andere Chance der „schönen neuen 
Welt“ für sich entdecken!
In einem kurzweiligen Impulsvortrag werden die wichtigsten bereits erfolg-
ten Änderungen (und Krisen) durch gängige digitale Neuerungen vorge-
stellt und deren weiteren Folgen abgeschätzt. Die wichtigste Folge von 
Digitalisierung ist neben der Erhöhung etwaiger Durchsatzzahlen auch das 
unglaubliche Datenaufkommen. Big Data und was die Großen wie Google, 
Amazon und Facebook gesellschaftsprägend damit machen, ist ein weite-
res Thema der Einführung. Gesellschaftliche und technische Änderungen 
sind außerdem auf dem Weg und erobern im Moment schon das heimische 
Wohnzimmer, das Auto und den Arbeitsalltag. Wohin das führen kann, wird 
kritisch vorgestellt, „Fluch oder Segen“ im Anschluss mit Ihnen diskutiert.

Referent: Dipl.-Ing. Dr. Horst A. Kandutsch 
Internet-Entrepreneur, Social-Media-Experte und Wissenschaftler auf dem 
Gebiet der Computerlinguistik (Sprachverarbeitung)

Format: Impulsvortrag mit anschließender Diskussion

Dauer: ca. 50 Minuten

Zielgruppe: Für alle, die mitreden und sich und ihre Umwelt vorbereiten 
möchten
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Einführung in die Welt mobiler Geräte

Ein Einstieg in die Welt des Internets für die Genera-
tion 55+
Was verbirgt sich hinter Smartphones? Wie funktioniert WhatsApp oder was 
ist eine App? Nach einem gut verständlichen und klaren Kurzvortrag gibt es 
genügend Zeit für praktische Übungen direkt mit Ihren persönlichen Gerä-
ten und für die Beantwortung Ihrer Fragen! 
Tablets und Smartphones ebnen den Weg für einen einfachen Einstieg in 
die Welt des Internets. Die Geräte passen in jede Tasche und erlauben die 
mobile Nutzung des Internets. Ein genauerer Blick auf mobile Technik bietet 
ein optimales, auf den Nutzer angepasstes Erlebnis. 
Dieser Workshop richtet sich an ältere AnfängerInnen der Tablet- und Smart-
phone-Nutzung ebenso wie an Personen, die schon die ersten Schritte mit 
diesen neuen Kommunikationstechnologien gewagt haben.

Referent: Ing. Patrick Kodal 
Software-Entwickler, Judo-Trainer und begeisterter Nutzer von mobiler 
Technik
Format: Workshop
Dauer: ca. 2 Stunden
Zielgruppe: Für Interessierte Anwender von mobilen Geräten
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gerät mit!
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Wie geht das genau mit Facebook? 

Für alle, die auf Facebook mehr als nur beobachten 
wollen
Facebook ist ein spannendes Kommunikationsmittel – wenn man weiß, wie 
man sich und seine „Freunde“ vor Fremdeinwirkung schützt. Wir lernen die 
wichtigsten Einstellungen am eigenen Profil kennen, erfahren den Unter-
schied zwischen Profil und Seiten und welche Vorteile Gruppen bieten. Wir 
tauchen ein in die Welt der virtuellen Kommunikation. Wir finden heraus, 
wie Bilder, GIFs, Emoticons für Mitteilungen genutzt werden können. Sie ler-
nen mit Facebook zu „telefonieren“ und sicher zu posten. Weiter: wie man 
Menschen kennenlernt und Freundschaftsanfragen selektiv auswählt, wor-
an man erkennt, welche Interessen hinter Posts stehen und nicht zuletzt das 
Thema „Fake-News“.

Referent/in zur Auswahl:  
Brigitte Pelwecki 
Social-Media Expertin, Eigentümerin der Social-Media-Agentur Leise Sohlen
Dipl.-Ing. Dr. Horst A. Kandutsch
Internet-Entrepreneur, Social-Media-Experte und Wissenschaftler auf dem 
Gebiet der Computerlinguistik (Sprachverarbeitung)

Format: Workshop mit eigenem Notebook/Tablet. Voraussetzung ist ein be-
stehendes Profil auf Facebook.

Dauer: 4 Stunden

Zielgruppe: Menschen, die Facebook besser nutzen möchten und sich in 
diesem Medium sicher bewegen wollen.
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Social Media für Vereine

Schwerpunkt Veranstaltungsmarketing

Vereine haben selten ausreichend Budget und Zeit, um professionelles 
Veranstaltungsmarketing zu betreiben. Im Internet gibt es hilfreiche Platt-
formen, in denen man gratis bis kostengünstig Veranstaltungen bewerben 
kann. Nach einer Zielgruppenanalyse werden die dazu wichtigsten Kanäle 
für Veranstaltungsmarketing vorgestellt. Wir versuchen uns in der Veranstal-
tungseinladung in verschiedenen Plattformen und lernen Facebook Seiten 
und Gruppen für Einladungen zu nutzen. Wir beobachten Eventseiten, die 
eine automatische Verbreitung von Informationen anbieten. Last but not 
least beschäftigen wir uns auch mit E-Mail Marketing und persönlichen Ein-
ladungen auf virtuellen Wegen.

Referent/in zur Auswahl:  
Brigitte Pelwecki 
Social-Media Expertin, Eigentümerin der Social-Media-Agentur Leise Sohlen
Dipl.-Ing. Dr. Horst A. Kandutsch
Internet-Entrepreneur, Social-Media-Experte und Wissenschaftler auf dem 
Gebiet der Computerlinguistik (Sprachverarbeitung)

Format: Workshop – gerne kann der eigene Laptop mit Vereins-Beispielen 
mitgebracht werden

Dauer: 4 Stunden

Zielgruppe: Verantwortliche für Marketing in Vereinen und Verbänden, 
Coaches und alle Menschen, die Veranstaltungen durchführen
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Fotografieren mit Smartphone und Tablet

Überlegst du noch oder fotografierst du schon?

Smartphones und Tablets haben inzwischen ausreichend gute eingebau-
te digitale Kameras. Zudem sind die kleinen Begleiter stets griffbereit. Kein 
Wunder, dass sehr viele Menschen beim Fotografieren auf ihr Smartphone 
umsteigen.
In diesem Workshop werden entsprechende Apps vorgestellt und gleich in 
der Praxis ausprobiert. Sie erfahren, mit welchen kostenlosen Apps für And-
roid und iOS Sie Fotos derzeit am besten bearbeiten können, wie Sie sie auf 
dem Computer speichern und mit Freund/innen oder der Familie teilen. Sie 
lernen, wie Sie mithilfe von kostenlosen Online-Diensten Online-Fotoalben 
anlegen, wie Sie Fotobücher gestalten und Abzüge von digitalen Fotos er-
stellen lassen. Neben diesen technischen Kniffs und Tricks geht es nach wie 
vor um fotografische Grundkenntnisse, um bessere Fotos zu machen.  

Mitzubringen: Smartphone/iPhone oder Tablet/iPad mit mobiler Datennut-
zung sowie Ladegerät, falls vorhanden Selfie-Stick bzw. Stativ

Referent: Lisa Engel 
Fotografin, Verein DER.RAUM
Format: Workshop, fotografiebezogene Thementage
Dauer: 6 Stunden
Zielgruppe: Erwachsene, SeniorInnen
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Digitale Fotografie

Eine Einführung in die physikalischen Grundlagen

Was ist Licht? Dualismus des Lichtes – Licht als Welle oder als Hagel von Licht-
quanten. Ausbreitung von Licht, Polarisation und Reflexion.
Der lichtelektrische Effekt, wie löst Licht elektrische Signale aus?
Das menschliche Auge – Analogie zu einer Kamera. Aufbau einer Kamera.
Das Objektiv – Brennweite, Lichtstärke, Blendenzahlen. Zusammenhang zwi-
schen Belichtungszeit, Blende und Empfindlichkeit.
Aufbau und Arbeitsweise eines Sensors, Speicherung eines digitalen Bildes.
Einfluss der Sensorgröße, wie viele Pixel sind sinnvoll?
Bildrauschen bei schlechten Lichtverhältnissen.
Die Schärfentiefe in Abhängigkeit von Blende und Brennweite, Freistellen 
von Motiven. Die Wahl der richtigen Belichtungszeit.
Vor- und Nachteile der verschiedenen im Handel erhältlichen Kameraty-
pen.

Referent: Dipl.-Ing. Dr. Gerald Schlatte
Format: Powerpoint-Präsentation mit anschließender Diskussionsmöglichkeit
Dauer: ca. 60 Minuten
Zielgruppe: Für erfahrene Hobbyfotografen
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Anregungen und hilfreiche Links

• Infos zum sicheren Umgang mit digitalen Medien:  
saferinternet.at

• Initiative zur Steigerung der Medienkompetenz von Familien:  
digi4family.at

• werdedigital.at

• Leitfaden für das digitale Arbeiten: Das neue Arbeiten im Netz:  
http://bit.ly/2qWkheh

• digitalesenioren.at

• Ratgeber „Internet sicher nutzen“: http://bit.ly/2GuFmmu

• Tipps für mehr Sicherheit im Internet: https://www.staysafe.at/

• Die Digitalisierung, ein Missverständnis, Der Standard:  
http://bit.ly/2Jsh50S

• Beipacktext zur Digitalisierung, erwachsenenbildung.at:  
http://bit.ly/2Fh9hw6




